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STADT HOHEN NEUENDORF | Die Jugendfeu-
erwehr in Hohen Neuendorf ist ohne Oli-
ver Warneke kaum denkbar, auch wenn er 
selbst sich immer nur als einen unter vielen 
in einem tollen Team beschreibt. Dennoch: 
Sein erfolgreicher und unermüdlicher Ein-
satz für die Jugendfeuerwehr und für den 
Aufbau einer Kinderfeuerwehr veranlasste 
Bürgermeister Steffen Apelt, den Bergfelder 
für den diesjährigen Ehrenamts-
preis des Landkreises Oberha-
vel und der Mittelbranden-
burgischen Sparkasse 
(MBS) vorzuschlagen.

Bereits im Alter von 
13 Jahren trat Oliver 
Warneke in die Ju-
gendfeuerwehr sei-
nes Heimatortes in 
Niedersachsen ein. Der 
jahrzehntelange Dienst 
und Einsatz dort prägten sein 
Leben und seine Persön-
lichkeit. Nicht zuletzt, um 
etwas zurückzugeben, en-
gagiert sich Oliver Warneke  
seit 2011 auch in seinem 
neuen Heimatort Bergfelde. Als aktiver 
Kamerad, Stadtjugendwart und Mitglied 
der Stadtwehrführung koordiniert er un-
ter anderem die Arbeit der Jugendfeuer-
wehr und integriert die unterschiedlichs-
ten Charaktere und Kompetenzen für die 
Ziele der Feuerwehr – immer in der  festen 

Überzeugung, dass jede und jeder die 
 Feuerwehr unterstützen kann.

Dank vieler Ideen und seiner Bereitschaft, 
die organisatorischen Aufgaben zur Um-
setzung oftmals selbst zu übernehmen, ist 
der 46-jährige Brandmeister ein wichtiger 
Motor für die Weiterentwicklung der Frei-
willigen Feuerwehr Hohen Neuendorf. So 

entstand auch das gemeinschaftli-
che Konzept für den Aufbau 

einer Kinderfeuerwehr in 
Hohen Neuendorf un-

ter Federführung von 
Oliver Warneke.

Für seine Verdiens-
te bei der Betreu-

ung und Gewinnung 
weiterer Nachwuchs-

kräfte für die Freiwil-
lige Feuerwehr Hohen 

Neuendorf sowie für seinen 
langjährigen aktiven Einsatz 
im Löschzug Bergfelde wur-
de Oliver Warneke daher als 
symbolischer Repräsentant 
aller ehrenamtlichen Kräfte 

der Freiwilligen Feuerwehr Hohen Neu-
endorf mit dem diesjährigen Ehrenamts-
preises des Landkreises Oberhavel aus-
gezeichnet. Die Glückwünsche der Stadt 
überbrachte Hohen Neuendorfs stellvertre-
tender Bürgermeister Alexander  Tönnies. 
(Text: sk, Foto: af)

Ein Leben im Dienst der  
Freiwilligen Feuerwehr

Oliver Warneke erhielt den 
Ehrenamtspreis für sein 

Engagement in der  
Freiwilligen Feuerwehr 

Hohen Neuendorf. 

Als er Mitte Oktober einen Brief des Land-
rates Ludger Weskamp (SPD) aus seinem 
Briefkasten holte, war Hildemar Wehner 
sehr erfreut. „Schön, dass es geklappt hat“, 
sagt der 73-Jährige, der sich seit Jahrzehn-
ten leidenschaftlich mit der Heimatge-
schichte Birkenwerders beschäftigt. „Gera-
de zu DDR-Zeiten erfuhr man wenig über 
den ganz normalen Alltag der Menschen, 
eher über das Arbeitsleben“, erklärt Hilde-
mar Wehner, der früher im Bereich Öffent-
lichkeitsarbeit des Hennigsdorfer Stahl-
werks gearbeitet hat. „Ich wollte mehr 
erfahren.“ Die Ergebnisse seiner intensiven 
Suche in Archiven fasste er für die Nach-
welt in seinem 460 Seiten starken Standard-
werk „Birkenwerder 1355 bis 1990 – alltäg- 
liche Geschichten!“ zusammen. Das liebe-
voll gestaltete, mit zahlreichen Abbildun-

gen versehene Buch ist eine wahre Fund-
grube an historischen Fakten und Fotos. 
Es beschreibt und erklärt die Entwicklung 
sowie den Aufstieg der ehemals prähisto-
rischen, unscheinbaren Siedlung an der 
Briese bis in das moderne Birkenwerder 
der frühen Wendejahre. 

Die Gemeinde Birkenwerder hatte Hilde-
mar Wehner für den Ehrenamtspreis vor-
geschlagen. Bürgermeister Stephan Zim-
niok (BiF) gehörte neben Landrat Ludger 
Weskamp und Andreas Schulz vom Spar-
kassenvorstand zu den Gratulanten am 
Dienstagabend. Neben den Ehrenamtsprei-
sen wurden Spenden für besondere Projek-
te von Vereinen und anderen Institutionen 
vergeben, darunter auch an die Waldschule 
Briesetal. (Text/Foto: ww)

Ehrenamtspreis für  
Hildemar Wehner 
BIRKENWERDER | Der Landkreis Oberhavel und die Mittelbranden-
burgische Sparkasse haben am 28. November bei einer Feierstunde in 
Oranienburg 18 Ehrenamtspreise verliehen. Mit dabei: Hildemar Wehner 
aus Birkenwerder.

Preisträger Hildemar Wehner und Oliver Warneke, 
Landrat Ludger Weskamp und Andreas Schulz, 

 Vorstand Mittelbrandenburgische Sparkasse

STADT HOHEN NEUENDORF

 Mit einer Unterschriftenkampagne werden die Regierungen dieser Länder derzeit 
aufgefordert, dem Vertrag beizutreten. Auch im Rathaus Hohen Neuendorf können sich 
Bürger in die Unterschriftenliste eintragen, die am Empfang ausliegt. 
 

Bürgermeister unterstützen  
Friedensnobelpreisträger

HOHEN NEUENDORF / BIRKENWERDER

 Die Ehrenamtskarte gilt für drei Jahre und kann 
in der Staatskanzlei Brandenburg beantragt werden. 
Weitere Infos gibt es im Internet unter http:// 
ehrenamt-in-brandenburg.de/ehrenamtskarte.
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